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S8uTrauungenund693KonfessionsänderungenimJänner1933
inWien .

Nach einem Bericht der Magistrats - Abteilungfür Statistik wur¬
den im vergangenenJänner in Wien884 Trauungenvollzogen ;dassind
um 112 Trauungen weniger als im Dezember 1932 und um 113Trauungen
weniger als im Jänner 1932 . Vorrömisch - katholischenSeelsorgern
wurden im Berichtsmonate 51 ,vor der politischen Behörde 103Ehen

geschlossen .
DerMonatsberichtder Magistrats -AbteilungfürStatistik

führt weiter aus ,dass heuer im Jänner an den Wiener Magistrat 693
Anzeigenüber Konfessionsänderungenerstattet wurden ;das sindum
97Anzeigenmehrals imDezember1932,hingegenum62 Anzeigenweni¬
ger als imJänner1932 . ImBerichtamonatezeigten193Personenihren
Austritt aus der römisch- katholischenKirche ,63 ihren Austritt aus
der mosaischen Religionsgemeinschaft an ; 368Personen erklärten ,kon¬
fessionslos bleiben zuwollen .

- . . —- . - . - ¬
GoldeneHochzeitenundSammlungen.

Dem Magistrat sind Mitteilungen zugekommen ,wonach Personen ,

die sich zumeistals Vertreter der Bezirksvorstehungausgeben ,in
der Wohnungjener Ehepaare erscheinen ,die kurz vorher von der Ge¬

meinde die Ehrengabe anläs slich der goldenen Hochzeit erhalten ha¬
ben .Unter Hinweis auf diese Ehrengabe wird um Spenden für tuber¬
kulöse Kinder oder für andere Zwecke ersucht .Der Magistrat macht

ausdrücklich darauf aufmerksam ,dass es sich bei diesen Sammlern
umSchwindler handelt ,die der Polizei zu übergeben sind .Wedervon
der Bezirksvertretungnochvoneiner amderenGemeindekörperschaft
darf bei denEhejubilarenfür irgendwelcheZweckeeine Spendever¬
langtwerden.
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